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Beiträge zur Flora in Steiermark.

Von Prof. Franz Krasan.

Im Folgenden werden solche Arten von Gefäßpflanzen

angeführt, welche seit dem Erscheinen von Maly's „Flora von

Steiermark" (1868) in diesem Kronlande nachgewiesen wor-

den sind, nebstbei auch jene, welche von den älteren Autoren

[KocJij Rekltenhacli u. a.) verkannt und erst in neuester Zeit

genauer unterschieden wurden. Zu manchen von Malij ange-

führten selteneren Arten kommen neue Fundorte.

Alyssum styriacuiii Jord. et Fourr. Serpentin bei Kirch-

dorf in Obersteiermark. Preisstnmui.

Thlaspi Goesingense Hai. Serpentinberge bei Kirchdorf

(Station Pernegg in Obersteiermark). Preissiiiai/n.

AntlitjUis vulgaris (Koch), Kerner, ^ehedae u. 434. St. Johann

in den Hottenmanner Tauern. Heimerl.

A. affinis Britt. Grazer Schlossberg; sonnige Abhänge

bei Gösting. Krasan.

NB. Malg fasst die in Steiermark vorkommenden Formen

der Gattung Anthgllis als Collectivspecies unter dem Liiiiie-

ischen Namen A. Vulneraria auf und gibt mit Ausnahme des

Grazer Schlossberges keine weiteren Specialfundorte an.

Dianthus speciosus Rchb. St. Johann in den Rottenmanner

Tauern. Heimerl.

Rtlbus Bayeri Focke. Serpentinberge bei Kirchdorf in Ober-

steiermark. Preissmann. — R. plicatiis Whe., R. fhyrsoideus Winun.,

R. hirtus W. K., R. bifrons Vesf. Kommen bei Graz und ander-

wärts in Mittelsteiermark häufig vor. Krasan.

Rosa glauca VilL, R. eoniplicata Gren. und R. coriifolia

Fries. Bei St. Johann in den Rottenmanner Tauern in Ober-

steiermark. Heimerl. — R. sjjhaerica Gren. Am Serpentinstock bei

Kirchdorf in Obersteiermark. Preissmann. — R. resinosa Sternb.

Vereinzelt mit R. ferruginea Vill. Im Unterthal bei Schladming

in Obersteiermark; letztere gemein in den Rottenmanner

Tauern. Heimerl.
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LXXXl

Saxifraga atrornhois Bert. An den Abhängen des Gries-

steins bei St. Johann in den Rottenmanner Tanern, Heinierl.

Pinipinella magna L. b. rosea Koch. St. Johann in den

Rottenmanner Tanern.

Augellca silrestiis h. montana Schleiclier. Massenhaft in der

Klamm nächst Schladming. Heinierl.

Asperula Neilreichii Beck. Raxalpe, am Weii3enbach bei

Gstatterboden in Obersteiermark, Beck.

Cainpanula carnica Scliiede, var. racemosa Krasan. Auf dolo-

mitischem Kalk bei Gösting und St. Gotthard unweit Graz.

NB. Diese Püanze passt durch den schlaffen Wuchs, die

sehr zarten verlängerten Blütenstiele, die am Grunde verengte,

deutlich fünfkantige Blumenkrone (von röthlich violetter Farbe)

und die abstehenden oder zurückgeschlagenen Kelchzipfel (die

lV2-bis3mal so lang sind als die Kapsel) entschieden besser

zu C. cai-nica als zu C. rotundifolia L., obschon sich Übergänge
zu dieser letzteren in der Nähe vorfinden. Auch bei der carni-

schen Pflanze sind die Kelchzipfel nicht immer dreimal so lang

als die Frucht oder noch länger, nicht selten sind sie be-

trächtlich kürzer und nur abstehend ; auch erscheint dieselbe

bisweilen zwei- bis dreiblütig. Die steierische Pflanze findet

man häufig nur ein- oder zvveiblütig, am häufigsten aber

mehrblütig. Auf keinen Fall dürfte sie, wie Asclierson ^) meint,

mit C. rotundifolia L. vereinigt werden, weil sonst auch die

carnische mit ihr zusammengezogen werden müsste, was denn

doch eine viel zu weitläufige und wenig natürliche CoUectiv-

species geben würde. Krasan.

Fhytennia austriacuni Beck. Ennsthaler Alpen. Beck. — Ph.

confusitni A. Kerner. Auf dem Bösenstein in Obersteiermark. Stroll.

ErecJdites hieracifolia (L.) Bafinesque. In einem Buchen-

wald bei Luttenberg. Kornhuher, Heinierl. Aus Nordamerika

eingeschleppt.

Hieraciuin f^nhcacsium Fries. Am Grazer Schlossberge.

Krasan.

Thj/niKS hiunifusus Bernli. St. Johann in den Rotten-

manner Tauern, ebendaselbst auch 77/,. inoidaniis W. K. Heinnrl.

') Berichte der Deutsch, hotan. Ges., Jalirg 1886, S. CCXV.
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LXXXÜ

NB. In M(tli/'s „Flora von Steiermark" in der />/»//riselien

Colleotivspecies T/t. Serpi/lltuH einbegrifFen.

Calaiiiiiit/ia a'dvaticd Bromf. A. Kerner. Bei Cilli in Unter-

steiermark. Frc/ssincnni

.

U/Ullis niontana Sin. Am Sclilossberge von Graz; bei Leib-

nitz u. a. o. Krasan.

Quercus longiloha Vuk. Formue Quere, eroat., ii. 19. Bei

Gösting, St. Gotthard, unweit von Graz ; am Svetina-Berge bei

Cilli in Untersteiermark.

NB. Diese Form gekört in die Gruppe der Pubescenten,

kann aber einerseits wegen der einfach- bis zweifacli fieder-

spaltigen Blätter, andererseits auch wegen der sehr dicht und

dachziegelartig stehenden Becher- Schuppen, die in eine steife

kahle Lanzettspitze verlängert sind, als selbständige x4rt be-

trachtet werden. Andere charakteristische Formen dieser

Eichengruppe sind (A pubesceiis f.
Woniiasfmy Vuk., I. e., h. 23.

Fi(j. 12, und (^) jnihesc. f. hniiKjinosu (Q. laninjinosit ThiiiU), beide

nicht selten an den oben angegebenen Standoi'ten, letztere

auch bei Cilli. Es finden sich dazwischen auch mancherlei

andere, aber minder beständige Abänderungen. Krasan.

Carex Bueel/ii Winini. Bei Windischgraz in Untersteier-

mark. Freissinann. — C. trieosfafa Fries. Im Finsterthal bei Cilli

in Untersteiermark. Freissinann. — C. Fersoonii Sieher. Nächst

den unteren Steinwenderhütten bei Schladming in Obersteier-

mark. Heiinerl.

HeleocJiaris carniolica Koch. Bei Cilli in Untersteiermark.

Krasan.

Festuca aniethi/stina L. Kerner. (Osterr. bot. Zeitschr. 1879,

Nr. 3.) Ober dem Hilmteich bei Graz: oberhalb Gösting (beim

„Jungferns])rung"j hier in einer Abänderung mit glaucescenten

Blättern. Krasan. — F. riipicaprina Hacket, kxa Kalbling in

Obersteiermark. Strobl.

Glijceria plicata Fries. Häufig an der Tauernstraße von

Trieben bis St. Johann in Obersteiermark. Heinierl.

Weitere Fundorte:
Viola collina Bess. Am Schlossberg von Graz. Krasan.

Dentaria pinnata Lam. Im Buchenwald an der Nordseite

des Leisberges bei Cilli. Krasan.
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Arah'i^ neykcta ScImHcx. Auf der „Veitsch" in Ober«teier-

maik. Wleniaiiii.

Cardaniiiie ricularis Schur. Stubalpe in Ober.steierniark.

1580 )ii. Dominicus.

Si/ene italica (L.) Fers. vor. nrnwraHs fW. K.) Bei Köfiacli.

DoHiinicus.

S. vulgaris Gehe. rar. (Hauca W'dld. Auf Serpentin bei

Kraubatli in Obersteierraark. Freissmanu.

Als'uie odanch\( (Sieher) Kern. (S. aretioides M. (t K.). Am
Sparafeld Ucäclist Admont, 2200 lu. Strahl.

Möliringia diversifoUa Doli. Sallagraben bei Köfiacli. Do-

rn inie ns.

t'erastiuiH. Uoiatuiii Lain. Am HuchscliwunG: bei Rotten-

mann in Obersteiermark 1900 ///. Slrohl.

Dori/cniatu decujuhens Jord. Auf Serpentin bei Kraubatli

in Obersteiermark. Freissuiauu.

NB. Das in Mah/s „Flora" angeführte 1). sufl'ru(ieosiiiii ]'ill.

ist eine Pflanze des südwestlichen Europa und von der steieri-

schen specifisch verschieden. Krasan.

Vicia rillosa Eoih var. glahreseens (Koch). Um St. Johann

in den ßobtenmanner Tauern. JJeiiuoi.

Fofeiifilla arenaria Borkh. Auf Serpentin bei Kirchdort

in Obersteiermark. Freissniaun.

NB. Die in Malys „Flora" angeführte, am Schloßberg, bei

Gösting, St. Gotthard etc. auf Kalk- und Dolomitfelsen, sowie

auch auf sandigem Boden vorkommende Art ist F. arenaria

Borkit., von der südfranzösischen F. cinerea Chaix merklich ver-

schieden. Krasan.

F. opaca L. (non Autor, plur.) Ä. Kerner, Schedae n. 834,

In den Niederungen Steiermarks auf felsigem Untergrund,

auf Kalk und Schiefer, überall sehr häufig. Diese Art ist

nicht die L«?>?Äsche F.rerna (die in Mitteleuropa nur auf den

Alpen und höheren Gebirgen überhaupt angetroffen wird).

Krasan.

ZaJilhruckneia pai-adocva (Sternh.) FcJth. Im Teigitschgraben

bei Voitsberg. Dontinicus.

Seseli glaucuni Jacq. (S. ossenin Crfzj. Serpentinberge bei

Kraubath in Obersteiermark. Freissniann.
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LXXXIV_

(jalinin verum ß pallidum Cel. Auf Serjjentin bei Krau-

batli in Obersteiermark, G. scabruin Jacq. und G. ereduui Huds.

auf der gleichnamigen Felsart bei Kirchdorf. Pre.issiiiaitn.

DapJuie Cneoruiu L. Humberg bei Tüffer in Untersteiermark.

NB. Daselbst habe ich wohl D. Cneovum L., aber keines-

wegs die in Malifs „Flora" angeführte 1). striata Tratt. an-

getroffen. Krasau.

Budberkia laciniata L. Sehr häufig an der Siilm bei Leib-

nitz. Krasau.

Aidhcinis carpathica W. K. Am Zinken bei Seckau 1800 bis

2100 m. Pernhoffer.

Carduus defloratus L. Ä. Keruer, Schedae u. 216. Häufig auf

Geröll der Kalkfelsen in der „Sunk" (Rottenmanner Tauern).

Heinierl,

0. acauthoides L. Ein Exemplar, wohl eingesclüej^pt, an

der Tauernstraße zwischen Trieben und St. Johann in Ober-

steiermark. Heinierl.

Tragopogon orieutalis L. In den Rottenmanner Tauern ver-

einzelt bis St. Johann. Heinierl.

Hieraciuvi cymosuui L. Auf allen Wiesen um St. Johann

in den Rottenmanner Tauern. Heiiuerl.

Monotropa glahra Beruh. Auf Serijentin bei Kirchdorf in

Obersteiermark. Preissmaun.

Pahuouaria sttjriaca Keruer. Serpentin zwischen Kirch-

dorf und Traföi3 in Obersteiermark.

NB. Diese bei Cilli u. a. 0. in Untersteiermark sehr

häufige Pulmonaria ist von der P. saccharcda Mill. (die Mahj

anführt) specifisch verschieden. Krasau.

Odoutdes Kochii F. W. Schultz. An Wegen, nassen Stellen

und uncultivierten Plätzen allgemein in den Niederungen und

im Hügelland verbreitet.

NB. Ist von Euphrasia Odoutdes L. (die Afdg anführt)

specifisch verschieden. Krasau.

Priniula Flörleaua Schrader. Am großen Bösenstein in

Obersteiermark. Wettstein. — P. salishurgensis Flörke. Eben-

daselbst. Wettstein.

Thesium aJpininu L. Auf Serpentin bei Kirchdorf in Ober-

steiermark, Preissniauu.
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LXXXV

Taxus haccata L. Bei Cilli in Untersteiermark vereinzelt.

Krasan.

Ainus viridis L. Am Rainer-Kogel bei Graz. Krasan.

Betiila piihescens Ehrh. (B. odorafa Bechst.) Bei Cilli, stellen-

weise. Krasan.

Juncus castaneus Sm. Am Fuße des Hochschwimg in Ober-

steiermark. Strahl

.

Festuca pallens Host. Zwischen Neuberg und Mürzsteg

650 in. F. Keiner.

Arena planicidmis f. glaiica Preissm. Serpentinberge bei

Kirchdorf in Obersteiermark. Preissmann.

Hybride Formen:

Almis pubescens Tausch. (A. glutinosa X incana). An der

Sulm bei Leibnitz. Krasan.

Epilohium glandidigerum Knaf. (E. collinurn X roseum). Bei

Admont in Obersteiermark. Angelis. — E. salicifolium Facch. fE.

alsinefoliuin X montanumj. Steierische Alpen. Portenschlag.

Girsium affine Tausch (C. oleraccmn x lieterophyllumj. Unter

den Stamm-Arten bei St. Johann in den Rottenmanner Tauern.

Heimerl.

C. Scopolionum Schidtz Bip. (C. Erisithales x pauci-florumj

und C. Hvteri Hausm. fC. Erisithales x palnstrej. An der Tauern-

straiie zwischen Trieben und Ober-Tauern. Heimerl. — C. Ju-

rcdzl-ae Beichardt. (C. heterop>hyllum X paucifiorum), ebendaselbst.

Heimerl.
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